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 0,30€  

Auf der Jagd nach
dem i-Tüpfelchen

Fleißige Falken überall
Ein Blick hinter die Kulissen

Schiri, wir wissen, wo du pfeifst!
Ein Aufruf unseres Schiri-Obmanns
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Wir suchen immer engagierte Leute, die sich 
zum Schiedsrichter ausbilden lassen und das 
Zepter bei Spielen mal selber in die Hand 
nehmen wollen. 
 
Was müsst ihr dafür tun? 
 
So gut wie nichts! Es findet zweimal im Jahr 
ein Wochenendlehrgang im Bezirk statt, in der 
Regel im Clubheim an der Kreuzkirche, und 
der Lehrgang kostet euch nichts. Alles was 
benötigt wird, ist ein Passbild und ihr müsst 
mindestens 14 Jahre alt sein. Außerdem 
müsst ihr Mitglied im Verein sein. 
 
Was habt ihr davon? 
 
So einiges! Als anerkannter Schiedsrichter 
erhaltet ihr einen Schiedsrichterausweis und 
habt damit kostenfreien Eintritt zu allen Fuß-
ballspielen im DFB, von der Kreisklasse bis 
zur Bundesliga. Ihr erhaltet vom Verein eine 
komplette Ausstattung, diese umfasst einen 
Trainingsanzug, eine Winterjacke, ein Trikot, 
eine Hose, ein paar Stutzen, Pfeife, gelbe / 

rote Karte und Spielnotizkarten, also alles, 
was ihr zur Ausübung des Schiedsrichter-
amtes benötigt, und das ebenfalls umsonst. 
Einladungen zu Vereinsfeiern sind natürlich 
selbstredend. Als kleinen Bonus gibt es pro 
Spiel noch 2,00 € Prämie vom Verein, zusätz-
lich zu den Spielspesen. Diese wird am Ende 
der Saison verrechnet. Damit ihr bei euren 
ersten Einsätzen nicht alleine da steht, gibt es 
auch eine Betreuung durch einen erfahrenen 
Schiedsrichter. 
 
Was kostet mich das Ganze? 
 
Als Mitglied der Schiedsrichterabteilung 
beträgt der Jahresbeitrag 60,00 €, bei 30 
Spielen in der Saison seid ihr mit der Prämie 
quasi kostenfreies Mitglied. 
 
Wo muss ich melden? 
 
Bei unserem Schiedsrichterobmann Silvio, 
entweder eine Email an schiri@hfc-falke.de 
oder beim Heimspiel ansprechen. Er leitet 
dann alles Weitere in die Wege.

//Silvio

Mittendrin statt nur dabei...
Werde Schiedsrichter bei den Falken!

Meister der Kreisklasse 5 15/16
Hamburger Fußball-Club Falke e.V. 

Meisterfalken // Schiedsrichter
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Liebe Mitglieder und Fans des HFC Falke, 
verehrte Gäste,

es ist soweit: heute rollt für den HFC Falke 
letztmalig der Ball in der Premierensaison. 
Gegner ist das einzige Team der Kreisklasse 
5, das in dieser Spielzeit nicht gegen 
die Falken verloren hat. 2-2 hieß es im 
Hinspiel bei Blau-Weiß 96 Schenefeld II vor 
rekordverdächtigen 652 Zuschauern und 
auch heute ist davon auszugehen, dass 
es vor hoffentlich vielen Zuschauern zu 
einem hochklassigen Duell auf Augenhöhe 
kommen wird. Wir wollen die Saison natürlich 
ungeschlagen beenden und somit die 
einzige Mannschaft im Hamburger Herren-
Amateurfußball stellen, die in der Ligasaison 
2015/16 nicht verloren hat, während man 
vermuten darf, dass die Schenefelder heiß 
darauf sind, dem Meister der Kreisklasse 5 
den Schneid abzukaufen!

Neben spielerischen Highlights wird es heute 
auch ein buntes Rahmenprogramm geben. So 
wird es nicht nur die übliche Stadionfeinkost 
und gezapftes Holsten Edel geben, sondern 
auch Jules Cider, der von engagierten Falken 
selbst gekeltert wurde! Die Mini-Falken bitten 
zudem ans Kuchenbuffet und bei unserer 
Tombola winken attraktive Gewinne!

Nach dem Spiel soll gemeinsam die 
erfolgreiche Saison gefeiert werden und wer 
will, kann auch noch das DFB-Pokalendspiel 
im Clubheim verfolgen.

Erst einmal aber viel Spaß beim eigentlichen 
Kracherspiel des heutigen Tages, HFC Falke 
gegen Blau-Weiß 96 II!

Herzlichst
Philipp

Falken Vorwort

Heute an der Pfeife:
Thorsten Mundt (wird assistiert von Sebastian Hasenfuß und Dennis Kaphingst)
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Scheibenschießen der Torjäger
29. Spieltag, Kreisklasse 5: TSV Stellingen - HFC Falke 0:10 (0:3)

//Yannick

Das letzte Auswärtsspiel dieser Saison stand 
an, Gegner der TSV Stellingen. Die Sonne 
strahlte auf dem altbekannten Rasenplatz am 
Sportplatzring und konnte etwas über das zu-
letzt ausgefallene Meisterschaftsspiel hinweg-
trösten. Die Bedingungen waren also optimal, 
um diesen Fußball-Sonntag zu genießen.

Passend dazu gestaltete sich dann auch die 
Partie: Der HFC übernahm sofort die Kontrolle 
über das Spiel und schnürte die Stellinger in 
deren eigener Hälfte ein. Es folgten die ersten 
guten Chancen, ehe Schümann den heiteren 
Torreigen eröffnete. Eine Viertelstunde später 
erhöhte der 7er der Falken mit einem sehens-
werten Schlenzer auf 0:2. Wie es aussah, 
wollte sich Schümann einen kleinen
Vorsprung im Rennen um die interne
Torschützenkrone verschaffen. 

Nur zwei Minuten später wurde Semtner im 
Stellinger Strafraum von den Beinen geholt, 
folgerichtig entschied Schiedsrichter Marcus 
Aschberg auf Strafstoß. Sebastian Loether 
trat an, setzte den Ball jedoch rechts neben 
das Tor. Das Ende der ersten Hälfte besiegelte 
Falke-Kapitän Haras mit seinem Treffer zum 
0:3.

Die zweite Halbzeit begann direkt ereignis-
reich: Ramelow wurde im Strafraum gelegt, es 
gab erneut Elfmeter. Diesmal trat Semtner an 
und verwandelte sicher. Nach einer gespiel-
ten Stunde erarbeitete sich Stellingen dann 
die erste große Chance auf einen Treffer. Ein 
Falke-Angriff wurde verteidigt und blitzschnell 
in einen Konter umgewandelt. Kevin Laurien 
war schneller als die HFC-Verteidigung, setzte 
den Ball jedoch an den Pfosten. 
Falke lies sich nicht beirren und bestimmte 
weiterhin das Geschehen. Foul an Schümann, 
es gab wieder einmal Strafstoß, den Semt-
ner erneut verwandelte. Spätestens jetzt war 

auch der letzte Widerstand der Stellinger 
gebrochen und Schümann (68./87.), Semtner 
(70.), Mayer (78.) und Wedler (90.+1) stellten 
den Endstand von 0:10 her. Das dritte Mal 
zweistellig in dieser Saison.

Aufstellung HFC Falke:

12 Dennis Ettmeier – 21 Timo Wedler (ab 63. 
31 Martin Wagner), 5 Damian Haras, 3 Chris-
topher Dobirr, 2 Sebastian Loether – 27 Jan 
Ramelow (ab 63. 19 Ben-Lucas Mayer), 30 
Yannick Bräuer, 8 Sebastian Semtner (ab 81. 
21 Timo Wedler) – 19 Ben-Lucas Mayer (ab 
45. 18 Tobias Herbert), 7 Christian Schümann, 
13 Björn Naruhn (ab 41. 11 Angelo Litrico) 
Trainer: Dirk Hellmann

Tore: 0:1 Schümann (15. / Vorlage Rame-
low), 0:2 Schümann (32.), 0:3 Haras (44. / 
Schümann), 0:4 Semtner (49. FE / Foul an 
Ramelow), 0:5 Semtner (60. FE / Foul an 
Schümann), 0:6 Schümann (68. / Herbert), 0:7 
Semtner (70.), 0:8 Mayer (78. / Schümann), 
0:9 Schümann (87. / Loether), 0:10 Wedler 
(90.+1).

Zuschauer: 145
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Mehr als nur Fußball
Benefizspiel: Tangstedter SV - HFC Falke 2:1 (0:1)

//Helle

Am 13. Mai machte sich der Falkentross auf 
den Weg zum Tangstedter SV. Das Benefiz-
spiel fand zu Ehren des kürzlich verstorbenen 
HSV-Fans Simon statt und sollte den Ange-
hörigen ein wenig psychische Unterstützung 
in der schweren Zeit bieten. 185 zahlende 
Zuschauer sorgten für eine Kulisse, die 
durchaus auch etwas größer hätte ausfallen 
können. Wir hoffen aber natürlich, dass eine 
schöne Summe zusammengekommen ist, 
die in Absprache mit der Familie direkt an die 
DKMS gespendet wird.

Auch wenn das Sportliche hinter dem 
Beweggrund des Spieles stand, waren alle 
gekommen, um bei tollen äußeren Bedin-
gungen einen ereignisreichen Fußballabend 
zu genießen. Unsere Truppe hatte sich 
Einiges vorgenommen und wollte ihren Teil 
zu einem gelungenen Match beitragen. Der 
arg dezimierte Kader wurde sogar durch 
unseren Trainer Dirk Hellmann aufgefüllt. „Ich 
hätte heute wahrscheinlich sowieso spielen 
müssen. Der Hintergrund ist aber ein Verspre-
chen von vor der Saison. Ich habe Onno und 
Damian versprochen, dass wenn wir vor dem 
letzten Spieltag als Meister feststehen, ich 
noch einmal mit der Truppe auflaufe. Heute 
habt ihr gesehen, warum ich am Rand stehe“, 
scherzte ‚Helle’. 

Von Beginn an übernahm der HFC das Heft 
des Handelns, das Zusammenspiel ließ aber 
das eine oder andere Mal aber zu Wünschen 
übrig. Schümann versuchte es früh, verzog 
aber deutlich. Irgendwie fehlte der letzte Pass, 
auch sollten die zahlreichen Eckbälle heute 
nicht wirklich gefährlich werden. Allerdings 
brachte eine solche Standardsituation dann 
die Führung. Die abgewehrte Ecke landete bei 
Mayer, der aus 18 Metern in die lange Ecke 
einnetzte (30.). In der Folge hätten zweimal 
Litrico, Bräuer, Semtner oder Schümann das 

Ergebnis in deutliche Sphären schrauben 
müssen. „Der erste Durchgang war ok. Wir 
müssen aber im letzten Drittel einfach ziel-
strebiger und konsequenter werden. Das ist 
dann doch zu wenig“, so Hellmann. Entspre-
chend ging es mit dem knappen Vorsprung in 
die Pause. Mit zunehmender Spieldauer nah-
men Konzentration und Einsatzbereitschaft 
ab. Zunächst hätte Hellmann einen Elfmeter 
bekommen müssen, nachdem er zweimal zu 
Fall gebracht wurde. Der Pfiff blieb aus. Auch 
seine Brustabnahme mit Dropkick ging über 
den Querbalken und Haras köpfte nach einer 
Ecke knapp vorbei.

15 Minuten vor Schluss dann der Ausgleich. 
Falken-Greifer Dennis Ettmeier wollte
anscheinend drei Mann ausspielen, anstatt 
den Ball zu klären, Matthias Helm schoss aus 
25 Metern ins verwaiste Tor. Wenig später war 
es erneut Ettmeier, der einen Rückpass nicht 
richtig klären konnte, ein Pass später stand 
Julian Schacht blank und schob ein (79.).
Unsere Mannen versuchten noch einmal einen 
Gang höher zu stellen, doch die Schüsse von 
Mayer und Naruhn fanden nicht den Weg ins 
Netz. So blieb es bei der Niederlage.

Aufstellung HFC Falke:

1 Niclas Bischoff (ab 46.: 12 Dennis Ettmeier) 
– 21 Timo Wedler (ab 81.: 30 Yannick Bräu-
er), 5 Damian Haras, 3 Christopher Dobirr, 2 
Sebastian Loether (ab 81.: 11 Angelo Litri-
co) – 19 Ben-Lucas Mayer (ab 46.: 6 Martin 
Wagner), 8 Sebastian Semtner, 30 Yannick 
Bräuer (ab 74.: 13 Björn Naruhn), 11 Angelo 
Litrico (ab 70.: 19 Ben-Lucas Mayer) – 31 Dirk 
Hellmann, 7 Christian Schümann 
Trainer: Dirk Hellmann / Dennis Himburg

Tore: 0:1 Mayer (19.), 1:1 Helm (76.), 2:1 
Schacht (79.)

Zuschauer: 185
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Der HFV informiert
Neuheiten - oder besser Kurioses vom Verband

//Das Präsidium

Am 19.04.2016 wurden wir seitens des HFV 
über eine Änderung der Durchführungsbe-
stimmungen Punkt 4.8.1.2 Werbemaßnahmen 
bei Pokalspielen informiert.  Der genaue 
Wortlaut lautet wie folgt:

4.8.1.2. Werbemaßnahmen 
Werbemaßnahmen sind unter den
beteiligten Vereinen abzusprechen. 

In den Pokalwettbewerben des ODDSET- 
und Holsten-Pokals ist die Trikot- und 
Hosenwerbung sowie die Werbung auf 
Trainings- und Aufwärmkleidung, die in Kon-
kurrenz zu den entsprechenden Hauptspon-
soren des jeweiligen Wettbewerbes stehen, 
ab dem Viertelfinale nicht erlaubt. Dieses gilt 
auch für die Bekleidung bei Interviews jegli-
cher Art nach den Spielen. Diese Regelung 
gilt gleichermaßen auch für den Frauen- und 
Jugendbereich.
Verstösse hiergegen gelten als grobe 
Unsportlichkeit.

Wir sind irritiert darüber, dass der HFV hier 
ganz offensichtlich an seinen Mitgliedern 
„vorbei beschließt“, indem er sie im Falle
eines Erreichens der Runde der letzten Acht 
in den jeweiligen Landespokalwettbewerben 
unter Umständen vor zweierlei Probleme 
stellt.

Zum Einen bedeutet die Neuregelung, dass 
Mannschaften, deren Bekleidung den Schrift-
zug von „Konkurrenten“ der Unternehmen 
ODDSET bzw. Holsten trägt, Kosten für die 
Anschaffung neuer Spielkleidung besteht, die 
nicht gegenüber dem HFV geltend gemacht 
werden können. Zum Anderen bedeutet die 
Regelung, dass die Vereine zum Vertrags-
bruch mit ihrem Trikotsponsor / Sponsor von 
Trainings- und Aufwärmkleidung gezwungen 
werden, wenn diese in Konkurrenz zu einem 

der genannten Unternehmen stehen, da diese 
vollkommen zurecht erwarten, dass „ihr“ 
Verein auch im Pokal mit ihrem Schriftzug/
Logo aufläuft. Selbst in den Sphären des 
professionellen Fußballs gibt es eine derartige 
Vorgehensweise nicht!

Der HFV bestraft hier quasi die Vereine für ihr 
Erreichen der letzten Runden und schadet 
ihnen eher, als dass er sie vertritt und zu
ihrem Wohle handelt. Ein Zuwiderhandeln 
auch noch als grobe Unsportlichkeit zu 
ahnden würde eine weitere Schädigung der 
Vereine bedeuten!

Insofern müssen wir leider konstatieren, dass 
es das Präsidium des HFV ist, dass hier grob 
unsportlich handelt, da es insbesondere klei-
nere Vereine in die potenzielle Gefahrenlage 
bringt, im Falle eines Erreichens des Viertel-
finales eines Hamburger Pokalwettbewerbes 
draufzuzahlen, anstatt die Früchte erfolgrei-
cher Arbeit zu ernten.

So macht man den Amateurfußball nicht 
attraktiver, sondern man reglementiert ihn 
kaputt.

Insofern appellieren wir an das Präsidium 
des HFV, die Entscheidung zu überdenken 
und sich zu überlegen, ob man zukünftig 
nicht für einen erfolgreichen und attraktiven 
Amateurfußball in Hamburg gemeinsam mit 
den Vereinen Regelungen finden möchte, die 
unseren Sport voranbringen. Denn am Ende 
sind die Erfahrungen aus der alltäglichen 
Praxis unabdingbare Faktoren für richtige 
Entscheidungen.

Wir stehen jedenfalls gern zur Verfügung und 
sind sicher, dass auch andere Vereine herzlich 
gern an einem erfolgreichen Amateurfuß-
ball-Konzept für Hamburg mitwirken würden.
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Am letzten Spieltag empfangen wir auf 
dem heimischen Rudi-Barth-Sportplatz mit 
den zweiten Herren der SV Blau-Weiß 96 
Schenefeld, welche wir ganz herzlich begrüßen 
möchten, unseren ärgsten Widersacher im 
Kampf um die Meisterschaft in der KK5. 
 
Die Schenefelder waren, trotz einer (fast) 
blütenfreien Weste unsererseits, fast 
die gesamte Saison über einfach nicht 
abzuschütteln und sorgten zudem im Hinspiel 
mit einem 2:2 für unsere bisher einzigen 
Punktverluste. Lange “roch” es nach einem 
echten Showdown im Meisterkampf am 
letzten Spieltag, erst die 4:5-Niederlage der 
Blau-Weißen beim 1. FC Eimsbüttel am 20. 
Spieltag sowie das 0:0 im Verfolgerduell gegen 
den BSV 19 II sorgten für eine vorzeitige 
Entscheidung zugunsten unserer Falken. Am 
vergangenen Samstag konnten dann aber 
auch die Schenefelder den vorzeitigen Aufstieg 
sowie die Vizemeisterschaft, durch einen 
1:0-Erfolg bei der GFSV II, feiern. Herzlichen 
Glückwunsch für die mehr als verdiente 
Rückkehr in die Kreisliga!

Ein kurzer Einblick in die Geschichte der SV 
Blau-Weiß 96 Schenefeld:
Im Jahre 1896 wurde der MTV Schenefeld als 
reiner Turnverein gegründet und ist somit der 
älteste von insgesamt 5 Altvereinen. Fußball 
wurde in Schenefeld erst ab 1920 gespielt, 
durch die Gründung des FSV Schenefeld. Da 
dieser Verein aber im Arbeitersport organisiert 
war, wurde er 1933 durch die Nazis aufgelöst. 
Man ließ sich aber nicht entmutigen und 
gründete bereits im gleichen Jahr den FC Blau-
Weiß von 1933, welcher 1937 mit dem MTV 
zum Turn - und Rasensportverein Schenefeld 
von 1896 fusionierte. 1951 gründete sich 
mit dem SV Schwarz-Weiß Schenefeld ein 
weiterer Verein, mit diesem fusionierten die 
Rasensportler dann im Jahre 1957 zum 
heutigen SV Blau-Weiß von 1896 Schenefeld.

Gleich viermal wurde den Schenefeldern der 
Breitensportpreis des Landes-Sportverbandes 

Schleswig-Holstein überreicht, im Jahre 
2001 erhielt man den Ehrenpreis der Stadt 
Schenefeld für das langjährige Wirken zum 
Wohle der Stadt und der Gemeinschaft.

Als größten Erfolg der Fußballsparte darf man 
sicherlich das Erreichen der 6. Runde des 
Norddeutschen Pokals im Jahre 1960 durch 
einen 3:2 Auswärtssieg beim ASV Bergedorf 85 
bezeichnen. Im Anschluß unterlag man dann 
aber mit 0:3 bei Holstein Kiel. Ansonsten gab 
es ein Auf - und Ab zwischen Verbandsliga, 
Landesliga und Bezirksliga. Sehr erfolgreich 
verliefen die Jahre 1995 - 1997, als man 
zunächst den fünften und in der Folgesaison 
sogar den dritten Platz in der Verbandsliga 
(damals höchste Hamburger Liga) erreichen 
konnte.

Die zweite Mannschaft pendelte ständig 
zwischen Kreisliga und Kreisklasse, in der 
Saison 1998/99 gelang als Vizemeister der KL7 
einmalig der Sprung in die Bezirksliga Nord, 
aus der man aber 1999/2000 direkt wieder 
abstieg. Aktuell steht man mit 72 Punkten 
und 118:19 Toren auf dem, bereits eingangs 
erwähnten, zweiten Tabellenplatz.

Coach Mathias Timm steht folgender Kader zur 
Verfügung:

Tor:
Felix Hamelau, Finn Cedric Ritter
Abwehr:
Jonas Quittkat, Marco Sagemann, Sebastian 
Peemöller, Dennis Hagemann, Niko Schubert,
Timo Bock
Mittelfeld:
Benjamin Kunze, Andreas Bojens, Leon Mattis 
Leweke, Rene Müller, Orhan Asici, Julius Johnny 
Paster
Sturm:
Fabian Marcel Arth, Daniel Schubert, Christoph 
Johannes Kunze, Kevin Pierre Voß
Evtl. Nachrücker:
Maik Wegner, Frank Pongratz, Nicolas Mario Klein
Christos Katsa, Jonathan Hohenegger

SV Blau-Weiß von 1896 Schenefeld II
Vorstellung unseres heutigen Gegners

//Max



8Spieltage // Tabelle Kreisklasse 5

Kreisklasse 5
KREISKLASSE 5

Spiele – Ergebnisse – Tabelle

27.  S P I E L T A G 28.  S P I E L T A G

Blau-Weiß 96 II - Standard Alu 6:0 HFC Falke - SC Nienstedten II

HFC Falke - Gehörlosen SV 04 5:2 Standard Alu - GW Eimsbüttel III 1:3

6:2 1:11

0:10 Gehörlosen SV 04 - TSV Stellingen 1:7

2:0 West-Eimsbüttel II - 1. FC Eimsbüttel 1:3

SV Blankenese III - West-Eimsbüttel II 9:0 0:8

2:1 1:2

Spielfrei: Grün-Weiß Eimsbüttel III Spielfrei: SV Blankenese III

29.  S P I E L T A G

Blau-Weiß 96 II - Gehörlosen SV 04 9:2

BSV 19 II - SV West-Eimsbüttel II 7:0 1:3

1:2 TSV Stellingen - HFC Falke 0:10

SV Blankenese III - Standard Alu 7:0 Spielfrei: 1. FC Eimsbüttel

N A CH H O L S P I E L E

2:4 Groß Flottbek II - Blau-Weiß 96 II 0:1

Platz Mannschaft G U V Tore TD Punkte

1. HFC Falke 27 26 1 0 152 : 17 135 79

2. 27 23 3 1 118 : 19 99 72

3. 28 23 2 3 123 : 35 88 71

4. 1. FC Eimsbüttel 27 18 3 6 101 : 64 37 57

5. SV Blankenese III 27 14 2 11 86 : 85 1 44

6. 27 13 2 12 79 : 64 15 41

7. TSV Stellingen 88 27 13 2 12 90 : 87 3 41

8. Grün-Weiß Eimsbüttel III 27 10 3 14 62 : 77 -15 33

9. 27 10 3 14 60 : 108 -48 33

10. SV West-Eimsbüttel II 27 10 2 15 46 : 83 -37 32

11. 27 7 4 16 50 : 78 -28 25

12. Standard Alu 27 6 5 16 59 : 81 -22 23

13. SC Nienstedten II 27 6 1 20 44 : 90 -46 19

14. 27 3 4 20 46 : 119 -73 13

15. Gehörlosen SV 04 27 2 1 24 38 : 147 -109 7

30.  S P I E L T A G

21.05., 15:30 HFC Falke - Blau-Weiß 96 II 22.05., 13:00

22.05., 11:00 Standard Alu - 1. FC Eimsbüttel 22.05., 13:00 HGSV 04 - GW Eimsbüttel III

22.05., 13:00 22.05., 13:00 Nienstedten II - TSV Stellingen

22.05., 13:00 West-Eimsbüttel II - GFSV II Spielfrei: BSV 19 II

3:0 kpfl

TSV Stellingen - Osdorfer Born Cosmos Wedel II - BSV 19 II

Nienstedten II - Groß Flottbeker SV II

BSV 19 II - Rissener SV II

Osdorfer Born - Blau-Weiß 96 II

1. FC Eimsbüttel - Cosmos Wedel II Rissener SV II - Groß Flottbeker SV II

GW Eimsbüttel III - Osdorfer Born 3:0 kpfl

Groß Flottbek II - Cosmos Wedel II

Rissener SV II - SC Nienstedten II

Osdorfer Born - Rissener SV II

Sp

Blau-Weiß 96 Schenefeld II

Bahrenfelder SV 19 II

Groß Flottbeker SV II  

Cosmos Wedel II

Rissener SV II

SV Osdorfer Born

BEMERKUNG: Union 03 III hat während der Saison zurückgezogen. Sämtliche Spiele sind annulliert worden.

LEGENDE: Sp=Spiele / G=Gewonnen / U=Unentschieden / V=Verloren / TD=Tordifferenz / kpfl=kampflos

Osdorfer Born - SV Blankenese III

Cosmos Wedel II - Rissener SV II

AUF-/ABSTIEGSREGELUNG: Platz 1 und 2 steigen in die Kreisliga auf / Platz 3: die besten Dritten aller Kreisklassen 
steigen anhand des Punkte/Torquotienten auf / Platz 11: die besten Elftplatzierten aller Kreisklassen verbleiben anhand 
des Punkte/Torquotienten in der neuen Kreisklasse A / ab Platz 12: Abstieg in die neue Kreisklasse B

Spiele - Ergebnisse - Tabelle
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Der Kader des HFC Falke e.V.Der Kader des HFC Falke e.V.
Kreisklasse Freundschaft

Pos.Rückennummer / Name geb. am E/A T / V E/A T / V E/A T / V

T
o

r

1 Bischoff, Niclas 02.09.90 5 1 - - - - - - - - 6 1 3 - -

12 Ettmeier, Dennis 19.04.95 9 - - - - - - - - - 11 5 2 - -

78 Peters, Jan 22.01.78 - - - - - - - - - - - - - - -

24 Verstege, Dennis 07.04.91 11 - 1 - - 3 - - - - 9 2 3 - -

A
b

w
e

h
r

22 Aschendorf, Torben 23.02.85 11 3 1 1 3 1 1 - - - 16 9 3 - -

3 Dobirr, Christopher 19.03.80 23 - 1 7 9 3 - 1 1 - 17 3 2 - -

5 Haras, Damian 20.01.86 14 - - 5 1 3 - - - - 16 - 3 1 -

18 Herbert, Tobias 07.01.84 21 1 1 4 15 2 - - - 2 14 1 4 - 2

2 Loether, Sebastian 28.04.84 8 1 - - 3 - - - - - 6 2 3 - 1

31 Lorenzen, Onno 17.01.87 15 1 3 4 1 3 - - 1 - 14 - 3 1 -

Wagner, Martin 18.10.92 1 1 - - - - - - - - 1 1 - - -

21 Wedler, Timo 15.01.90 21 4 3 2 3 3 - 1 - - 16 4 6 1 1

M
it

te
lf

e
ld

10 02.05.80 - - - - - - - - - - - - - - -

17 Fabian, Francis 02.11.86 16 4 6 6 10 2 1 1 - - 14 4 6 4 1

13 Naruhn, Björn 21.12.89 20 13 10 10 4 2 1 1 - - 13 6 6 3 2

33 Oehlenschläger, Timo 18.03.90 6 3 2 4 6 - - - - - 5 3 1 1 -

6 26.11.82 13 8 4 - - - - - - - 5 1 4 - -

27 Ramelow, Jan 27.08.92 18 4 6 6 19 3 - - - - 10 2 3 3 1

23 Rogge, David 23.07.91 16 9 6 2 4 1 1 - - 1 14 10 7 4 -

8 Semtner, Sebastian 15.02.79 24 2 5 23 6 3 - - 2 1 15 3 6 - -

9 Voß, Marcell 22.02.82 11 - 6 6 4 2 - 1 1 - 10 3 5 2 2

S
tu

rm

16 04.11.90 11 2 2 8 6 3 1 1 1 1 7 3 2 3 1

30 Bräuer, Yannick 07.08.87 9 2 2 5 2 1 - - 1 - 3 1 1 2 1

Hellmann, Dirk 10.06.82 - - - - - - - - - - 1 - - - -

20 19.08.91 9 8 1 1 - - - - - - 13 7 4 2 1

11 Litrico, Angelo 30.10.85 20 6 12 15 8 3 - 2 - 1 15 10 5 1 7

19 Mayer, Ben 01.11.94 16 9 6 11 6 1 1 - - - 11 7 4 6 2

7 Schümann, Christian 19.02.88 18 8 9 23 11 2 2 - 1 - 9 3 6 2 1

Trainer Hellmann, Dirk 10.06.82

Co-Trainer Dobirr, Christopher 19.03.80 E=Einwechslungen

Co-Trainer Himburg, Dennis 11.02.88 A=Auswechslungen

Peters, Jan 22.01.78 T=Tore

Betreuer 10.12.90 V=Vorlagen

22.08.95 Stand: 16.05.2016

13.10.88

Obmann 27.04.68

Oddset-Pokal

Sp Sp Sp

Brehmer, Daniel

Ofosu, Dennis

Braasch, Timo

Koopmann, Niklas

Legende: Sp=Spiele

TW-Trainer

Koehler, Tobias

Physio Heinzelmann, Björn

Physio Seltmann, André

Kuntze-Braack, Nils
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Die Falkensaison im Überblick
Alle Spiele - alle Ergebnisse - alle TermineDie Falken-Saison im Überblick
Alle Spiele – alle Ergebnisse – alle Termine

H I N R U N D E R Ü C K R U N D E

Test 4:0 (0:0) 17. SV Blankenese III 3:1 (2:1)
Test FC Hamburger Berg 1:2 (0:1) 18. 1. FC Eimsbüttel 1:7 (0:3)
Test 3:1 (2:1) 11.
Test VfR Horst 4:0 (1:0) 16. GW Eimsbüttel III 0:1 (0:1)
Test 4:7 (2:5) 1:3 [*]
Test 0:3 (0:1) 2:0 [*]
Test SVCN II 2:2 (0:2) Test FC Süderelbe 5:0 (2:0)
P1 SV West-Eimsbüttel 3:0 (1:0) Test 3:0 (0:0)

Test 1:7 (1:2) Test SC Condor II 2:1 (0:1)
1. GW Eimsbüttel III 9:0 (5:0) Test 1:5 (1:2)
P2 Komet Blankenese   4:2 n.V. (1:1/0:0) Test 3:1 (2:1)
2. SV Blankenese III 0:7 (0:2) 19. BSV 19 II 2:1 (1:0)
3. 1. FC Eimsbüttel 7:0 (4:0) 21. 6:1 (2:1)
4. BSV 19 II 1:2 (1:1) Test 5:2 (2:0)
5. 4:0 (1:0) 22. 0:9 (0:4)

Test FTSV Lorbeer 3:5 (2:3) 23. SV West-Eimsbüttel II 5:2 (5:0)
6. 2:4 (1:2) 20. 0:10 (0:3)

Test SC Sperber 2:0 (1:0) 25. Standard Alu 6:1 (2:0)
7. 9:0 (5:0) 26. 12:1 (4:0)
8. SV West-Eimsbüttel II 0:4 (0:2) 27. Gehörlosen SV 5:2 (4:2)
9. SC Union 03 III 1:0 (1:0) 28. SC Nienstedten II
P4 TSV Buchholz 08 1:2 (1:0) 29. TSV Stellingen 0:10 (0:3)
10. Standard Alu 0:3 (0:2) Test 2:1 (0:1)
12. Gehörlosen SV 0:7 (0:2) 30. Blau-Weiß 96 II
13. SC Nienstedten II 1:5 (0:3) Sonnabend, 21.05.16, 15:30 / Rudi-Barth-Stadion

14. TSV Stellingen 7:1 (2:0) Heimspiele in Fettdruck
15. Blau-Weiß 96 II 2:2 (1:2)

Kursiv = Spiel aufgrund von Rückzug annulliert

[*] Spielzeit 1x45 Minuten

Wedeler TSV

Germania Schnelsen II SV Osdorfer Born 3:0 kampflos

SV Dohren Blitz-
turnier

Ahrensburger TSV
Rissener SV TSV Sasel

SV Lieth
TuS Hasloh

Oststeinbeker SV
SV Henstedt-Ulzburg

Rissener SV II
Heidgrabener SV III

Groß Flottbeker SV II Cosmos Wedel II

Rissener SV II Groß Flottbeker SV II

Cosmos Wedel II SV Osdorfer Born [**]

3:0 kampflos

Tangstedter SV

P1/2/4 = Oddset-Pokal, 1./2./4. Runde

[**] Heimrecht wurde getauscht, da Osdorfer Born in der Hinrunde nicht angetreten ist
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Falken-Post (FP):
Basti, das erste Jahr Falke im Spielbetrieb ist 
nun nahezu vorbei.
Wie war es für Dich?

Basti:
Das erste Jahr war eindeutig super – es hat alle 
meine Erwartungen erfüllt.
Die Mannschaft, die tollen Fans, das gesamte 
Umfeld sind einfach klasse!

FP:
Wie ich hörte, soll dies Dein letztes Jahr als 
aktiver Spieler gewesen sein?

Basti:
Ja, im Alter von 37 und mit über 20 Jahren 
als aktiver Fußballer ist es an der Zeit, die 
Fußballschuhe an den Nagel zu hängen… (grinst)

FP:
Aber Du bleibst dem HFC Falke in anderer 
Funktion erhalten…

Basti:
Genau! Ich werde Co-Trainer von Dirk “Helle“ 
Hellmann bei der 1. Mannschaft und freue mich 
schon riesig auf diese Aufgabe. 
Mit meiner Erfahrung als Spieler denke ich, gute 
Voraussetzungen für diese Aufgabe zu haben. 
Parallel werde ich auch den Trainerschein in 
Angriff nehmen, um der Mannschaft noch 
nachhaltiger helfen zu können.

FP:
Wie sehen denn Deine Ziele in Deiner neuen 
Funktion – Deine Ziele mit Falke aus?

Basti:
Ich will in erster Linie jungen Spielern dabei 
zu helfen, sich weiter zu entwickeln, sich zu 
verbessern. 
Dann möchte ich natürlich auch erst einmal 
eigene Erfahrungen als Trainer sammeln und 
selber in diese Funktion hineinwachsen.

Mit Falke ist natürlich, nach dem Aufstieg in 
die Kreisliga, auch der nächste Aufstieg in die 
Bezirksliga das Ziel.

FP:
Basti, wie war denn Dein bisheriger Weg als 
Fußballer?

Basti:
Angefangen mit Fußballspielen habe ich im Alter 
von acht Jahren beim Niendorfer TSV. Dort habe 
ich auch alle Mannschaften durchlaufen bis hin 
zur Bezirksliga.
Dann bin ich für fünf Jahre zum VfL Pinneberg 
gewechselt und habe dort dann auch in der 
Oberliga gespielt.
Anschließend bin ich wieder nach Niendorf 
zurückgekehrt und habe weitere acht Jahre dort 
gespielt.
Nach einem Jahr in Schackendorf, einem Jahr 
beim SV Lurup und einem weiteren Jahr beim 
SV Schackendorf, hat mich schließlich Helle zum 
HFC Falke geholt. Die Idee, die hinter diesem 
Verein steht, hat mich von Anfang an fasziniert 
und begeistert, so dass er mich nicht lange 
überreden musste, hier mit zu machen.

FP:
Was machst Du beruflich denn so, Basti?

Basti:
Ich bin Grundschullehrer in Finkenwerder. Ganz 
genau bin ich zurzeit Klassenlehrer einer 1.Klasse 
und es macht riesig Spaß!! Auch wenn es schon 
mal anstrengend sein kann… (lacht)

Interview mit Sebastian „Basti“ Semtner
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FP:
Und was gibt es über Dich privat zu berichten? 
Bist Du in festen Händen? Hast Du Familie?

Basti:
Ja, ich bin vergeben und Vater eines 1 
½-jährigen Sohnes. Zudem bauen wir gerade 
in Quickborn ein Haus. Also, Du siehst, ich bin 
auch privat sehr ausgelastet.

FP:
Bleibt da noch Zeit für andere Aktivitäten? Für 
Hobbys?

Basti:
Eigentlich nicht.
Neben der Arbeit und dem Fußball widme ich 
meine verbleibende Zeit der Familie und dem 
Hausbau.
Wenn wirklich mal Zeit übrig ist, verbringe ich 
die in der Sandkiste oder auf der Schaukel mit 
meinem Sohn (lacht).

FP:
Basti, hast Du noch eine Botschaft an die Fans 
des HFC Falke? 

Basti:
Ja! Ich möchte mich bei allen Fans und 
Freunden des Vereins für die tolle und 
vorbildliche Unterstützung bedanken. 
Es ist wirklich unglaublich, was hier stattfindet!!
Und ich hoffe sehr, dass dies auch in der 
Zukunft so bleibt – das die Unterstützung und 
der Zusammenhalt im Verein auch in höheren 
Spielklassen so bestehen bleibt - das auch bei 
Rückschlägen, die sicher auch mal kommen 
werden, alle weiter so fair bleiben, wie wir es jetzt 
erleben dürfen.
Und dass wir alle gemeinsam unseren Weg 
fortsetzen, der uns hoffentlich irgendwann in die 
Oberliga führt.

FP:
Zum Abschluss unseres Gesprächs brauche ich 
noch einen Tipp von Dir für unser letztes Spiel in 
der Kreisklasse 5 gegen die Zweite von BW 96.

Basti:
Das wird ein auch in der Höhe verdientes 2:1 für 
den HFC Falke!

FP:
Basti, ganz herzlichen Dank für das Interview.

//Martin

CONTAINERHANDEL, REPARATUR & VERMIETUNG 

 

www.condaco.de       email: ktd@condaco.de    Tel.: 040 866 47 097 

Anzeige
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Wahnsinn. Als wäre es gestern gewesen, dass 
wir zusammen saßen und die erste Saison 
der Vereinsgeschichte geplant haben. Jetzt 
gehört sie schon fast der Vergangenheit an –  
vergangen wie im (Falken-)Fluge.

Es ist an der Zeit, ein Resümee zu ziehen und 
DANKE zu sagen. Danke, den vielen fleißigen 
Händen des Vereins, jedem einzelnen 
Arbeitskreis, den Spieltagshelfern und allen 
Mitgliedern, die unseren Verein zu etwas ganz 
Besonderem machen. 

In erster Linie möchte ich mich bei meinem 
Trainerteam bedanken. Himham, Stoffi und 
Jan sowie NKB und Danny, die mir immer mit 
Rat und Tat zur Seite standen, um mir mein 
erstes Trainerjahr so einfach wie möglich zu 
machen. 

Ein Hoch auf unser Physio-Team, André 
und Björn, die unsere Jungs immer wieder 
in Stand setzen. Nicht vergessen wollen wir 
dabei Ann-Sophie und Tobias Ohm, der das 
eine oder andere Mal einsprang, um uns zu 
unterstützen. Das Betreuer-Team, nach dem 
beruflichen Abgang von Thommy, wurde 
auf viele Schultern verteilt. Frank und Karin: 
Danke! Tobi und Max – Danke, Männer! 
Last but not least größte Anerkennung 
an unsere Präsidentin Tamara, die den 
Verein und unsere Idee lebt. Danke! Wir alle 
zusammen haben dazu beigetragen, dass 
wir unser Saisonziel so eindrucksvoll erreicht 
haben.

„Das wäre eine sensationelle Leistung!“

Das letzte Spiel dieser fantastischen Saison 
hält noch ein besonderes Schmankerl 
bereit. Mit BW 96 Schenefeld II begrüßen 
wir unseren direkten Mitaufsteiger. Durch 
einen 1:0-Sieg am Pfingstsonntag bei Groß 
Flottbek II hat sich die Mannschaft von Trainer 
Mathias Timm den zweiten Platz gesichert. 

Nichtsdestotrotz wird es sich die Landesliga-
Reserve nicht nehmen lassen, ihren guten 
Auftritt aus dem Hinspiel zu wiederholen. 
Das 2:2 ist bis zum heutigen Tage der einzige 
Punktverlust, den wir hinnehmen mussten. 
Wir haben als Mannschaft noch ein großes 
Ziel: ungeschlagen durch die Spielzeit gehen! 

Als einzige Herren-Mannschaft von Oberliga 
bis einschließlich Kreisklasse keine einzige 
Niederlage kassiert zu haben, wäre eine 
sensationelle Leistung, die nicht hoch genug 
zu bewerten ist. Dieses i-Tüpfelchen wollen 
wir noch auf die fantastische Saison setzen. 
Lasst uns gemeinsam einen tollen 
Saisonabschluss feiern und uns das 
i-Tüpfelchen auf dem Platz und auf den 
Rängen erarbeiten. 

In diesem Sinne habt alle eine gute und 
erholsame Sommerpause. 

Dankbar rückwärts – mutig vorwärts

Euer Helle
 

Fantastische Premierensaison
Das i-Tüpfelchen zum Abschluss

//Helle
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Um dieses Heft weitestgehend werbefrei zu halten sowie nur gegen eine kleine Gebühr zu verkaufen, freuen wir uns  
über jede Spende. Denn die Finanzierung lässt sich allein mit diesem Verkaufspreis nicht darstellen.

Bei unserem ersten Vereinstag am 30. Januar 
2016 haben wir eine erste Bilanz rund um 
die Falke-Heimspiele gezogen. So wurde die 
relativ kleine „Helferdichte“ und die meist nur 
online abzurufenden Informationen rund um 
unseren Verein bemängelt. Hierzu wurden 
relativ schnell Verbesserungsvorschläge 
diskutiert und als Ergebnis das Infoboard und 
die Helferliste ins Leben gerufen. 
 
Das Infoboard hängt neben dem Eingang 
zum Vereinsheim von Union 03 und wird 
von Karin Funke, Carsten Kuhtal und Stephi 
Müller mit aktuellen Themen rund um den 
„Falken“ veröffentlicht. Gern werden bis 
Freitagnachmittag an Heimspielwochenenden 
Themenvorschläge entgegen genommen. 
Auch werden sämtliche Aufgaben, die 
bei einem Heimspiel anfallen, in der 
sogenannten Helferliste verteilt. Diese liegt 
an Heimspieltagen am Merchstand aus und 
jeder, der helfen möchte, kann sich für einen 
oder mehrere Termine eintragen. Unbesetzte 

Positionen werden spätestens donnerstags 
in dem WhatsApp-Chat „Fleißige Falken“, für 
den sich jeder Interessierte (am Merchstand) 
anmelden kann, ausgeschrieben. 

Mit der Liste haben wir erreicht, dass ein 
Großteil der Positionen schon im Voraus 
besetzt werden. Das erleichtert die Planung 
der Spieltage sehr. Vielen Dank an dieser 
Stelle an alle fleißigen Helfer für die 
Unterstützung!

Um auch in Zukunft eine Plattform für diese 
oder andere Vereinsthemen zu haben, laden 
wir am Sonntag, 19.06.2016 (dem zweiten 
Falken-Geburtstag) um 11:00 Uhr in das 
Vereinsheim von Union 03 zum nächsten 
Vereinstag. Um Anmeldungen an praesidium@
hfc-falke.de wird zwecks besserer Planung 
gebeten.

 Fleißige Falken
Ein kleiner Blick hinter die Kulissen der Spieltagsorganisation

//Stephi



15 O
be

re
 R

ei
he

: D
ir

k 
H

el
lm

an
n 

(T
ra

in
er

),
 J

an
 P

et
er

s 
(T

or
w

ar
tt

ra
in

er
),

D
en

ni
s 

H
im

bu
rg

 (
Co

-T
ra

in
er

),
 T

or
be

n 
A

sc
he

nd
or

f,
 T

ob
ia

s 
H

er
be

rt
, O

nn
oL

or
en

ze
n,

 D
am

ia
n 

H
ar

ra
s,

 N
ik

la
s 

K
oo

pm
an

n,
 T

im
o 

W
ed

le
r,

 B
as

ti
 S

em
tn

er
,T

ho
m

as
 S

ch
ri

eb
er

 (
Be

tr
eu

er
),

 A
nn

-S
op

hi
e 

D
ie

te
ri

ch
 (

M
as

se
ur

in
),

 N
ils

K
un

tz
e-

Br
aa

ck
 (

Fu
ßb

al
lo

bm
an

n)
U

nt
er

e 
R

ei
he

: A
ng

el
o 

Li
tr

ic
o,

 F
ra

nc
is

 F
ab

ia
n,

 B
en

 M
ay

er
, D

en
ni

s 
Et

tm
ei

er
, P

at
ri

ck
 M

ei
ns

, D
en

ni
s 

V
er

st
eg

e,
 B

jö
rn

 N
ar

uh
n,

 D
av

id
 R

og
ge

, C
hr

is
to

ph
er

 D
ob

ir
r

Es
 f

eh
lt

: Y
an

ni
ck

 B
rä

ue
r

M
ar

ce
ll 

V
oß

D
an

ie
l

 B
re

hm
er

D
en

ni
s 

O
fo

su
Ti

m
o 

Br
aa

sc
h

Se
ba

st
ia

n
Lo

et
he

r
Ja

n 
R

am
el

ow
N

ic
la

s
Bi

sc
ho

ff
Ch

ri
st

ia
n 

 
Sc

hü
m

an
n

Ti
m

o 
O

eh
le

ns
ch

lä
ge

r



16


